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1. Begrüßung  

Am 09. April 2020 findet in der Stadt Rottenburg a.d.Laaber der dritte Workshop des Projekts 

„Marktplatz der biologischen Vielfalt“ statt. Wie bereits bei den beiden vorherigen Workshops wird 

auch dieser Termin von Herrn Thomas Schwarz und Frau Paula Guggenberger von landimpuls GmbH 

moderiert. Einleitend begrüßt Herr Alfred Holzner, der Bürgermeister der Stadt Rottenburg a.d.Laaber, 

die Teilnehmer*innen und bedankt sich für ihr Engagement für die biologische Vielfalt. 
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2. Einführung 

Anschließend stellt Herr Siegfried Hatzl, Mitarbeiter der kommunalen Verwaltung und 

Projektverantwortlicher, die bisherigen Tätigkeiten und die erfolgreiche Umsetzung der ersten 

Biodiversitäts-Maßnahmen in der Stadt Rottenburg a.d.Laaber vor. 

Herr Schwarz präsentiert das Programm des Workshops und die Inhalte der Biodiversitäts-Strategie. 

Ein wesentlicher Bestandteil des Projekts „Marktplatz der biologischen Vielfalt“ ist, dass neben 

einzelnen Maßnahmen ein umfassendes Gesamtkonzept für die Stadt Rottenburg a.d.Laaber 

erarbeitet wird. Daher sollen im abschließenden Workshop die Bestandteile dieser Biodiversitäts-

Strategie mit den Bürger*innen weiterentwickelt und abgestimmt werden. 
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3. Vision der Stadt Rottenburg a.d.Laaber 

Im zweiten Workshop des Projekts „Marktplatz der biologischen Vielfalt“ wurden bereits mehrere 

Vorschläge erarbeitet, was die Stadt Rottenburg a.d.Laaber hinsichtlich Biodiversität bis zum Jahr 2030 

erreichen möchte. Basierend darauf stellt der Projektmanager, Herr Florian Lang, einen Entwurf der 

gemeindespezifischen Vision vor. Die Vision wird im Plenum diskutiert und schließlich wie folgt 

beschlossen: 
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4. Inhalte der Biodiversitäts-Strategie 

Die Strategie besteht aus einem Textteil, in welchem neben der Vision die angestrebten Ziele und 

zugehörigen Projekte tabellarisch aufgelistet sind. Relevante Aspekte werden dabei näher erläutert. 

Hauptbestandteil des dritten Workshops ist es, die Maßnahmentabellen der Biodiversitäts-Strategie 

zusammen mit den Bürger*innen zu überprüfen und zu ergänzen. Jede Maßnahme wird von Herrn 

Schwarz und Frau Guggenberger vorgestellt, Ergänzungen werden aufgenommen und anschließend 

die Zuständigkeiten festgelegt. Anhand einer Punktebewertung durch die Teilnehmer*innen erfolgt 

eine Priorisierung der Projekte. Diese soll der Stadt Rottenburg a.d.Laaber und der Bevölkerung als 

Entscheidungshilfe dienen, welche Maßnahmen so bald wie möglich umgesetzt werden. 

Zusätzlich zu den Maßnahmentabellen enthält der Strategie einen Plan, der das Biodiversitäts-Konzept 

der Stadt Rottenburg a.d.Laaber verortet und räumlich darstellt. Der Strategie-Plan wurde auf Basis 

der bisherigen Workshop-Ergebnisse, der Expertengespräche und einer Auswertung der vorhandenen 

naturschutzfachlichen Daten entwickelt. Der Plan wird von Frau Guggenberger vorgestellt und kann 

im Laufe des Workshops von den Bürger*innen eingesehen werden. Änderungen werden notiert, 

überprüft und im Nachgang in den Strategie-Plan eingearbeitet. 
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Im Folgenden sind die Maßnahmentabellen, unterteilt in die sechs bereits bekannten Handlungsfelder 

der biologischen Vielfalt, dargestellt. Die Tabellen enthalten die Ergänzungen der Workshop-

teilnehmer*innen, die festgelegten Zuständigkeiten und die Auswertung der Punktebewertung. Die 

Haken in der Spalte „Priorität“ zeigen an, dass dieses Projekt bereits initiiert wurde und daher nicht 

zwingend bepunktet werden muss.  
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5. Weiteres Vorgehen 
 

Am Ende des Workshops erläutert Herr Lang den weiteren Verlauf des Projekts. Demnach werden die 

im Rahmen des Workshops erarbeiteten Änderungen mit in die Vision, die Maßnahmentabellen und 

den Strategie-Plan aufgenommen. Aus diesen Bestandteilen wird die Biodiversitäts-Strategie für die 

Stadt Rottenburg a.d.Laaber verfasst und schließlich der kommunalen Verwaltung zur finalen 

Überprüfung vorgelegt.  

Die Teilnehmer*innen des Workshops einigen sich darauf, auch nach Ablauf der Projektlaufzeit 

weiterhin als Arbeitskreis zu agieren. Dazu soll in regelmäßigen Abständen von ein- bis zweimal pro 

Jahr ein Treffen stattfinden, in dem bisherige und zukünftige Maßnahmen besprochen werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für das Protokoll: 

Landimpuls GmbH 

Bayernstraße 11 

93128 Regenstauf 

Tel.: 09402 94828-0 

Mail: info@landimpuls.de 


